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Leiterbrief Juli 2018

Liebe Geschwister, 

wir leben in größeren Umbrüchen als vielen bewusst ist. Fast völkerwanderungsartige Bewegungen geschehen vor 

unseren Augen. Eine neue Etappe der Re-Kolonialisierung ist in vollem Gange und beendet den Eurozentrismus. 

Die Dominanz (und Arroganz) des Westens gegenüber dem Osten löst sich auf – und stellenweise könnte man 

inzwischen sogar von einer Dominanz Chinas und Russlands gegenüber dem Westen sprechen. Die Intelligenz des 

Menschen bekommt Konkurrenz durch lernfähige digitale Maschinen und Systeme mit „künstlicher Intelligenz“… 

Aufrufe zur Abgrenzung und Abschottung stehen neben Forderungen zur größtmöglichen Globalisierung – oder 

zumindest zum Mithalten in der ohnehin nicht aufzuhaltenden Globalisierung. Technikkritik und 

Gefahrenabwägung steht neben großer Technikbegeisterung. 

Und wo stehen wir? – Mit politischen, humanitären und technologischen Einzellösungen will ich hier nicht 

aufwarten, aber drei ganz grundsätzliche Standortbestimmungen nennen:

1. Wir stehen auf dem Felsen Christus. ER ist das unerschütterliche Fundament der Kirche (1Ko 3,11) und 

unseres Lebens.  

2. Wir stehen auf und in der Wahrheit der Bibel. „Heilige sie in der Wahrheit; dein Wort ist Wahrheit.“, hat 

Jesus gebetete. (Joh 17,17)  

3. Wir stehen in der Hand Gottes. Er ist der Unveränderliche. Er ist Jahwe, der selbst in seinem Namen die 

Zusicherung trägt, dass er für uns da sein wird. Er ist der allezeit Barmherzige, der sich nicht zwischen 

dem Alten und dem Neuen Testament bekehrt hat, sondern von Ewigkeit her die Liebe ist, die sich dann in 

Jesus in ganzer Schönheit und Tiefe gezeigt hat.    

Sind diese Standortbestimmungen Antworten auf die oben genannten Fragen und Herausforderungen? Oder 

sind es im negativen Sinne doch „politische Antworten“ – in dem Sinne nämlich, wie man ihn bei manchen 

Politiklern erleben kann: sie beantworten nicht die ihnen gestellten Fragen, sondern reden irgendwas, was für 

sie günstig ist.) 

Die 3 Standortbestimmungen (Felsen Christus, Wahrheit der Bibel, Hand des heiligen, liebevollen und 

allmächtigen Gottes) sind das Wurzelwerk, aus dem heraus konkrete Antworten wachsen werden. Für uns 

persönlich, für unsere Kirchen und Gemeinden, für die kleine und große Politik.

Ich bin fest davon überzeugt, dass wir mit unserem „alten Gott“ und der „alten Bibel“ immer der Zeit voraus 

sind. Wir müssen's nur hören, glauben und leben.   

Ein Stück Konkretion findet Ihr in der umseitigen „Kirchheimer Erklärung“, entstanden beim Christlichen 

Convent Deutschland, an dem Herbert Lang und ich teilnehmen konnten.  

Herzliche Sommergrüße und einen erholsame und zugleich reich erfüllte Zeit (statt Sommerloch)!

Euer Gunther Geipel

Zum nächsten Leiterkreistreffen laden wir wieder herzlich ein:
Am Donnerstag, den 20. September, 18:00 Uhr in der Archa in 08261 Schilbach, Am Heim 3
Bitte das Anmelden, möglichst bis 15.09., nicht vergessen: e-Mail:  oder telefonisch unter: 037464/33886                                                                                                 elkew@leiterkreis.de
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